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Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith hat in seiner Sitzung vom 

23.06.2015 nachstehende Beschlüsse gefasst: 

 

             
Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 12 JA-Stimmen und 

2 Enthaltungen, dem Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung v. 28. April 

2015 vollinhaltlich die Zustimmung zu erteilen. 

 

                
Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 13 JA- Stimmen und  

1 NEIN-Stimme dem vorliegenden Vorschlag des Bezirksbauamtes Imst 

betreffend den Grundtausch zwischen dem Land Tirol und der Gemeinde 

Nassereith im Bereich der Mischwerkkurve im Ausmaß von 3.107 m² als 

Tauschfläche für den erbauten Kettenanlegeplatz an der B179 

Fernpassbundesstraße, die Zustimmung zu erteilen. 

 

Weiters wird mit gleicher Stimmenzahl beschlossen die im dortigen Bereich 

befindlichen Restflächen im Ausmaß von 880 m² zum Preis von EUR 1,66 

anzukaufen. 

 

 

 

 

 

K U N D M A C H U N G  
Sitzung: GR 004/2015 

 



   

              
Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 13 JA-Stimmen und 

1 NEIN-Stimme den vorliegenden Vereinbarungsentwürfen (RA Mag. Mader 

Gerhard, Reutte) hinsichtlich der Entschädigungszahlungen der Gemeinde 

Nassereith an die Teilwaldberechtigten der Abbaustufe 2 (Schotterabbau – Fa. 

A & B GmbH) grundsätzlich die Zustimmung zu erteilen. Gemäß dieser 

Vereinbarung erhalten die Berechtigten der Abbaustufe 2 im Verhältnis ihrer 

vom Schotterabbaugebiet betroffenen Teilwaldfläche zum gesamten 

Abbaugebiet 2 ein Drittel des von der Pächterin auf Grund des bestehenden 

Vertragsverhältnisses mit der Gemeinde Nassereith als Grundeigentümerin zu 

entrichteten Abbauzinses. Es wird weiters beschlossen die von RA Mag. Mader 

ausgearbeitete Vereinbarung vor endgültiger Unterfertigung nochmals 

gemeinsam mit Rechtsanwalt Dr. Schwank Friedrich zu besprechen. 

                   
Auf Antrag des Bürgermeisters wird der Tagesordnungspunkt 4 wie folgt 

abgeändert:  

 

Ansuchen Dr. Hans Batzer und Dr. Martin Batzer um Neuverpachtung 

hinsichtlich der Eigenjagd Bergles für die Dauer von 11 Jahren (01.04.2016 bis 

31.03.2027) 

 

Der Gemeinderat stimmt einer Abänderung des Tagesordnungspunktes mit 14-

JA-Stimmen (einstimmig) zu. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 14 JA-Stimmen 

(einstimmig) der Neuverpachtung gemäß dem Ansuchen von  Dr. Hans Batzer 

und Dr. Martin Batzer die Eigenjagd Bergles für die Dauer von 11 Jahren zum 

Preis von EUR 7.500,00 (wertgesichert) die Zustimmung zu erteilen.  

 

              
Auf Antrag des Bürgermeisters wird der Tagesordnungspunkt 5 wie folgt 

abgeändert:  



   

Ansuchen Dr. Hans Batzer und Dr. Martin Batzer um Neuverpachtung 

hinsichtlich der Genossenschaftsjagd Nassereith-Wannig für die Dauer von 10 

Jahren (01.04.2017 bis 31.03.2027) 

 

Der Gemeinderat stimmt einer Abänderung des Tagesordnungspunktes mit 14-

JA-Stimmen (einstimmig) zu. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 14 JA-Stimmen 

(einstimmig) der Neuverpachtung gemäß dem Ansuchen von  Dr. Hans Batzer 

und Dr. Martin Batzer die Genossenschaftsjagd Nassereith-Wannig für die 

Dauer von 10 Jahren zum Preis von EUR 15.100,- (wertgesichert) die Zustimmung 

zu erteilen.  

                 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird der Tagesordnungspunkt 6 wie folgt 

abgeändert:  

 

Ansuchen Dr. Hans Batzer und Dr. Martin Batzer um Neuverpachtung 

hinsichtlich der Genossenschaftsjagd Nassereith-Simmering für die Dauer von 

10 Jahren (01.04.2017 bis 31.03.2027) 

 

Der Gemeinderat stimmt einer Abänderung des Tagesordnungspunktes mit 14-

JA-Stimmen (einstimmig) zu. 

 

Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 14 JA-Stimmen 

(einstimmig) der Neuverpachtung gemäß dem Ansuchen von  Dr. Hans Batzer 

und Dr. Martin Batzer die Genossenschaftsjagd Nassereith-Simmering für die 

Dauer von 10 Jahren zum Preis von EUR 11.900,- (wertgesichert) die Zustimmung 

zu erteilen.  

                   
Auf Antrag des Vzbgm. Kröll Herbert wird der Tagesordnungspunkt 7 wie folgt 

abgeändert:  

 

Der Gemeinderat wolle beschließen  den Darlehensbetrag für die 

Teilfinanzierung des Projektes "Neubau Musikprobelokal" um EUR 150.000,00 zu 

reduzieren und eine Darlehensaufnahme in der Höhe von EUR 200.000,00 zu 

beschließen. 

 



   

Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 13 JA-Stimmen und 

1 NEIN-Stimme, für die Teilfinanzierung des Projektes „Neubau 

Musikprobelokal, die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von € 200.000,00 

beim Bestbieter (lt. Angebot v. 12. Juni 2015 ) Hypo Tirol Bank AG, Meraner 

Straße 8, 6020 Innsbruck  zu folgenden Konditionen: Laufzeit 10 Jahre, 3-

Monats-Euribor, Aufschlag 0,64 % Punkte, Zinssatz auf Basis  05. Juni 2015 =  

derzeit 0,64 %, ohne Rundung, ohne Bearbeitungsgebühr, ohne 

Kontoführungsgebühr, die Zustimmung zu erteilen. 

                 
Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mit 14 JA-Stimmen, für 

die Teilfinanzierung des Projektes „Errichtung Kinderkrippe & Sanierung 

Kindergarten“, die Aufnahme eines Darlehens in Höhe von € 150.000,00 beim 

Bestbieter (lt. Angebot v.12. Juni 2015 ) Hypo Tirol Bank AG, Meraner Straße 8, 

6020 Innsbruck  zu folgenden Konditionen: Laufzeit 10 Jahre, 3-Monats-Euribor, 

Aufschlag 0,64 % Punkte, Zinssatz auf Basis 05. Juni 2015 = derzeit 0,64 % ohne 

Rundung, ohne Bearbeitungsgebühr, ohne Kontoführungsgebühr, die 

Zustimmung zu erteilen. 

              
Zu diesem Tagesordnungspunkt wurden keine Beschlüsse gefasst.  

                  
Der Gemeinderat der Gemeinde Nassereith beschließt mehrheitlich, Frau 

Larcher Petra, wohnhaft in 6465 Nassereith, Badergasse 259, zum ehest 

möglichen Zeitpunkt, vorläufig für ein Jahr befristet als Mitarbeiterin in der 

Gemeindeverwaltung anzustellen. Das Beschäftigungsausmaß beträgt 50 % 

der Vollbeschäftigung (= 20 Wochenstunden). Die Einstufung als 

Vertragsbedienstete erfolgt im Entlohnungsschema VB I, Entlohnungsgruppe 

„d“. Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 

Gemeindevertragsbedienstetengesetz 2012 (§ 40 Abs. 1 G-VBG 2012 –  

Anlage 1).  

 

GR Huter Andreas stellt folgenden Antrag:  

 

Der Gemeinderat wolle beschließen den Mitarbeiter Falbesoner Hermann in 

seiner Funktion als Bauhofsleiter nach dem Bestimmungen des 

Entlohnungsschemas II von der Entlohnungsgruppe „p3“ Stufe 16 auf die 



   

Entlohnungsgruppe „p2“ Stufe 16 zu überstellen. Die Entlohnung erfolgt 

weiterhin nach den Bestimmungen des Gemeindevertrags-

bedienstetengesezes 2012 (§42 Abs. 1 G-VBG 2012Anlage 2) 

 

Der Gemeinderat stimmt mit 14 JA-Stimmen (einstimmig) dieser Überstellung 

mit Wirksamkeit 1. Juli 2015 zu.

 

 

 

Nassereith, am 25.06.2015 

 

 

 

 

 

Schriftführer        Der Bürgermeister 

Martin Föger             

 

kundgemacht am: 25. Juni 2015 

 

abgenommen am: 13. Juli 2015 

      

Falbesoner Reinhold 


